
eare

ttſche
uſch

orſt

ihr

gen

ene

ar
nd

tell

ich
en

P

von

u

Ex
rer

fen
s

de

ise
rin
gs
ihr

eit

or
kel

rta

in
ind

on
e

on
23
24

Morgen Ansgabe

Bezugspreis Anxelvierteljährlich 2,50 M bei Anzeigenr Se Beſtellung 2,75 durch werden die Spaltzeile oder deren Raumd Poſt 3 zweimonatlich 2 mit 20 Pf ſolche aus Halle mitdie rktuich De ohne Beſtellgeld 15 Pfg berechnet und in der ditionBeſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

lir die Redaktion verankwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg e
AnſchlußNr 176

Einnnddreiſtigſter Jahrgang

Saale Zeihung von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Nr 103 alle a d Saale Mittwoch den

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 2 März Der Kaiſer empfing heute mittag den
Staatsminiſter Dr v Bötticher zum Vortrag und um 1 Uhr
die außerordentliche perſiſche Bogchoſt welche die Thron
beſteigung des Schahs notifizirte Die Botſchaft wurde ſpäter
quch von der Kaiſerin empfangen Der Kaiſer reiſt am Mitt
woch abend nach Wilhelmshaven ab um der am Donnerstag
daſelbſt ſtattfindenden Rekrutenvereidigung beizuwohnen

Dem hieſigen perſiſchen Geſandten General Mirza Reza Khan
dem Führer der außerordeutlichen Botſchaft wurde das Groß
kreuz des Rothen Adler Ordens verliehen

Parlamentariſches

Berlin 2 März Die Jnterpellation Feliſch betreffend
die Handwerkerorganiſation deren Spitze ſich gegen den
neuen Bundesrathsentwurf kehrte hat der Handelsminiſter geſtern
im Abgeordnetenhauſe mit einer Erklärung zu Gunſten
des neuen Entwurfs freiwillige Zwangsinnungen beant
wortet und die Freunde des Handwerks aufgefordert unter Ver
zicht auf weitergehende Forderungen für dieſen Entwurf ein
zutreten da derſelbe das Erreichbare enthalte Als nicht er
reichbar bezeichnete er insbeſondere den Befähigungsnach
weis Dieſer ſei nur zuläſſig wo ein öffentliches Bedürfniß vor
liege wie bei Schiffern Schiffsmaſchiniſten Aerzten Apothekern
Hebammen uſw vielleicht auch im Baugewerbe Dar
über hinaus aber für das geſammte Handwerk den Be
fähigungsnachweis einzuführen daran denkedie Regierung
nicht Dieſe Erklärung wurde auf der Linken mit lebhaftem
Beifall aufgenomwen Herr Brefeld ſtellte feſt die ganze
Geſtaltung des Handwerkes dränge einerſeits zur Spezialiſirung
und andererſeits zu dem gleichzeitigen Betriebe mehrerer Hand
werke namentlich auf dem Lande das aber mache den Be
fähigungsnachweis unmöglich wie die Erfahrungen in Oeſter
reich bewieſen hätten Jn formaler Hinſicht theilte der Miniſter
mit daß die Ausſchüſſe des Bundesrathes die Berathung des
neueſten Entwurfes beendigt hätten und daß das Plenum des
Bundesrathes ſehr bald beſchließen werde ſo daß die Vorlage
Mitte März dem Reichstage zugehen werde Nichtsdeſtoweniger
fand auf Antrag v Erffa s eine Beſprechung ſtatt in der
Metzner und Pleß Etr Frhr v Zedlitz frk v Brock
haufen konſ für die Zwangsinnungen mit Befähigungsnach
weis Bueck natl und Ehlers frſ Vgg gegen dieſelben
ſprachen Dem Handwerk ſei nur zu helfen durch billige Kredit
gewährnung mit Hilfe des Genoſſenſchaftsweſens durch Fachſchulen
Muſterſammlungen und andere Lehrmittel Die geplante Zwangs
organiſation würde dem Handwerk nur geringe Vortheile der
Geſammtheit aber Schaden bringen Demnächſt wurde der An
trag Brütt und Gen der die Regierung erſucht mit möglichſter
Beſchleunigung Maßnahmen zu treffen welche Abhilfe dafür
ſchaffen daß die Fähren über den Nordoſtſee Kanalz ihren Zweck
nicht erfüllen angenommen eine Petition welche die Heranziehung
der ſog freien Konſumvereine zur Einkommenſteuer verlangt
wurde der Regiernng zur Berückſichtigung überwieſen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Nachtrag zu dem
Staatsvertrage wegen Errichtung eines gemeinſchäftlichen
Landgerichts in Meiningen zugegangen Jn dem Ver
trage handelt es ſich darum die Landrichter an dieſem Land
gericht ebenſo in ihren äußeren Bezügen zu ſtellen wie die
Landrichter in Preußen Die Gehälter ſollen ebenfalls nach
Dienſtaltersſtufen geregelt werden den Landrichtern darf die
ihnen zukommende Gehaltszulage nicht verſagt werden

Zu der heute beginnenden zweiten Leſung der Beſol
dungsvorlage in der Budgetkommiſſion des Abgeord
netenhanſes ſind zahlreiche Abänderungsanträge eingebracht
worden Das Centrum wird die Gleichſtellung der Richter
mit den Verwaltungsbeamten wieder beantragen Hinſichtlich
der Beſoldungsverbeſſerungen in Preußen wird jetzt
nach der Magd Ztg erwogen eine Verſtändigung auf der
Grundlage herbeizüführen daß das Maximalgehalt für die
Nichter auf 6600 M ſtatt 6300 und für die Regie
rungsräthe auf 6900 M ſtatt 7200 feſtgeſetzt wird
und für die techniſchen Regiernngsräthe die Zeit voll zur An
rechnung gelangt welche ſie ſeit ihrem 35 Lebensjahre im
ehe zugebracht haben Man werde darauf rechnen
dürfen daß die Regierung ſich entgegenkommend zeigt Wie
den Ausführungen der Centrumsblätter zu entnehmen geht auf
dieſer Seite die Abſicht dahin ſchon in Rückſicht auf die
Situation im Reichstag unter allen Umſtänden die Vorlage zu
Falle zu bringen und die Verantwortung der Regierung zu
überweiſen

Die Staatsregierung beabſichtigt in die nächſte ſogenSekundärbahnvöorlage einige Bahnen nehmen
re auch nichtpreußiſches Staatsgebiet berühren Nachdem
ieſerhalb bereits früher Verhandlungen mit einigen

thüringiſchen Staaten gepflogen worden ſind haben jetzt auch
olche mit der braunſchweigiſchen Regierung ſtattgefunden

Wie das Volk berichtet iſt bei dem neulichen Feſtmahlgen Hauſe des Finanzminiſters v Miquel in An eſendelt e

Aers vorgeſchlagen worden das jetzige Wahlrecht ab
zuſJaffen und an Stelle des gegenwärtigen Reichstages ein

onſortium von Abgeordneten der Einzellandtage zu ſetzen
on wem der ſonderbare Vorſchlag ausgegangen und wie er

aufgenommen worden iſt wi öckerverrathen rden iſt wird von dem Stöckerblatte nicht

Meiningen 2 Mär iz Der Landtag genehmigte heuteC der Regierung mit Preußen und Bayern chaelhie enen

e hertras t den San r e S nneberg
Landtage iſt ein Geſetzentwurf zugegangenwonach die Nu ung von der Erde entſtrömenden Gufeß aus

dem Staate zuſteht Jn den Amtsbezirken Salzungen

und Waſungen dürfen Erdarbeiten über 10 m Tiefe nur mit
Genehmigung des Landrathes unternommen werden

Parteinachrichten
Die von einem hannoverſchen Blatte ausgegangene Meldnng

daß Herr v Bennigſen von ſeinem Amte als Oberpräſident
zurücktreten und auch eine Wahl zum Reichstage nicht annehmen
werde bezeichnet die Nat Ztg als unbegründet

Ein Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei im
Bezirksverband Magdeburg findet am Sonntag den 28 März
in Aſchersleben ſtatt Jn der Hauptverſammlung am Nach
mittag hält Reichs und Landtagsabgeordneter Juſtizrath Albert
Träger einen Vortrag über die politiſchen Tagesfragen

Volkswirthſchaftliches
Wir erwähnten bereits geſtern daß der Staatskommiſſar

für die Berliner Börſe Herr Hemptenmacher die Frage ob
die freie Vereinigung der berliner Produkten
händler und der Berliner Frühmarkt als Börſen im
Sinne des Börſengeſetzes anzuſehen ſeien bejaht hat
Infolgedeſſen hat der Oberpräſident v Achenbach das Berliner
Aelteſtenkolleginm aufgefordert ſich ſeinerſeits über das Gut
achten des Staatskommiſſars zu äußern Wenn dieſes Gegen
gutachten vorliegt wird die Regierung ſich ihrerſeits ſchlüſſig
machen und falls ſie die Auffaſſung des Staatskommiſſars
theilt die freie Vereinigung auffordern eine dem Börſen
geſetz entſprechende Geſchäftsordnung zur Genehmigung
vorzulegen Dann wird die freie Vereinigung ſich zu ent
ſchließen haben ob ſie das Oberverwaltungsgericht zur
endgiltigen Entſcheidung der Frage veranlaſſen oder ob ſie ſofort
auf eine kaufmänniſche Vereinigung verzichten und den Ge
treidehaudel von Comptoir zu Comptoir weiter betreiben will
Die Rechtsfrage würde dann ungelöſt bleiben Die Landwirthe
werden dann anſtatt der bisherigen privaten Preisnotizen gar
keine mehr erhalten und namentlich in den Provinzen der
Willkür der Händler preisgegeben ſein Daß der Einzelne
dann von dem Händler nicht höhere ſondern erheblich niedrigerePreiſe als jetzt erhalten würde verſteht ſich von ſelbſt Der

Händler wird ſich eben für etwaige Verluſte ſchadlos halten
Am 25 v M wurde von der amtlichen Berl Korreſp

die Mittheilung der Nat Ztg daß ſeitens des Handels
miniſteriums mit Mitgliedern der früheren Produkten
börſe Verhandlungen angeknüpft ſeien welche die Produkten
börſe beträfen als der thatſächlichen Grundlage entbehrend
e Jn der Abendnummer vom 26 v M hat die
Nat Ztg ihre frühere Mittheilung dahin präziſirt daß die

von ihr gemeldete Beſprechung von einer amtlichen Perſönlich
keit veranlaßt worden ſei welche hierzu durch ihre Funktionen
in erſter Reihe berufen zum Reſſort des Handelsminiſteriums
gehöre Auch dieſe Darſtellung entſpricht wie heute wiederum
offiziös erklärt wird nicht dem thatſächlichen n Es
iſt vielmehr der Staatskommiſſar bei der Berliner Börſe
auf den die Mittheilung deutlich hinweiſt bei gelegentlichen
Unterhaltungen von Mitgliedern des Aelteſtenkollegtums darauf
angeſprochen worden daß der Waarenhandel unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen erheblich leide und er hat im Laufe der
Geſpräche ſeine Bereitwilligkeit erklärt bei Ausgleichs
verhandlungen eine vermittelnde Stellung ein
zunehmen Er hat dies ausſchließlich in der Wahrnehmung
der ihm nach ſeiner geſetzlichen Stellung obliegenden Funktionen
auf die ihm durch die Geſpräche gegebene Veranlaſſung hin
und nicht auf Grund eines Auftrages des Handelsminiſteriums
gethan

Der berliner Bankier Munck richtete an das Aelteſten
kollegium ein Schreiben in dem er ausführt daß er nicht den
Differenzeneinwand erhoben habe und auch keine Differenzen
erhoben habe ſondern dieſelben dem Kaſſenverein zur Reſer
virung für ſeine Gläubiger übergeben habe mit denen er ſich
durch Vergleichsvorſchläge verſtändigen werde Die vorgeſtrigen
Erklärungen ſeien durch Munck s Börſenvertreier Herzfeld

emacht der ſich ſeit Montag 10 Uhr vormittags nicht mehr inMnnets Dienſten befinde

Verwaltung und Rechtspflege

Am Dienstag nachmittag 3 Uhr trat das Staats
miniſterium unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten
zu e zu einer Sitzung zuſammen Jn dieſer Sitzung
dürfte wohl über die Stellung der Regierung zu den Be
ſoldungsvorſchlägen der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes die Entſcheidung getroffen ſein ſo daß der Finanz
miniſter morgen in der Lage ſein wird bindende Erklärungen
abzugeben

Der Reichsanzeiger erſt eine Anweiſung des
Finanzminiſters an die orz en der Einkommenſteuer
Berufskommiſſionen in der es heißt die Beläſtigung der
Steuerpflichtigen dy r unnöthige Frageſtellungen im Beanſandunghverſahren ſolle chunlichſt vermieden werden ſollen

Zwiſchen der württembergiſchen und der belgiſchen
Eiſenbahnverwaltung iſt es wie aus Bern verlautbart
zu Meinungsverſchiedenheiten wegen Jnnehaltung der
Lieferungsfriſten gekommega Die belgiſche Eiſenbahn
verwaltung n ſich auf deu Standpunkt a hie Unterbrechung
des Eiſenbahnverkehrs am Sonntag auf den Linien ihres Netzes
einen legitimen Grund für die belgiſchen Bahnen abgebe mit
der Güterbeförderungsfriſt gegebenenfalls um einen Tag in
Rückſtand zu bleiben was von der württembergiſchen Ei
verwaltung unter Berufung auf die internationale Eiſenbahn
konvention beſtritten wird Die Sache wurde einem fach
männiſchen Schiedsgericht unterbreitet das aus den Herren Droz
Direktor des internationalen Eiſenbahnbureaus de Seigneux
Advokat in Genf und Mitarbeiter an dem Wortlaut der Eiſen
bahnkonvention und Welti ehemaligem Chef der eidgenöſſiſchen
Poſt und Teiöabgre ort beſtand Dem Vernehmen nach iſt
die rich eidurg deſſelben im Sinne der von Württemberg ver
tretenen Anſchauung ausfallen wonach alſo die Sonntagsruhe
nicht S die Lieferungsfriſten im internationalen Eiſenbahn
güterderkehr angerechnet werden darf

3 März 1897
Durch das neue preußiſche Stempelgeſetz ſind die alten

Stempelwerthzeichen Stempelbogen und Stempelmarken
ſeit dem 1 April 1896 außer Gebrauch getreten Ein Umtauſch
dieſer unbrauchbaren Stempelwerthzeichen iſt nur noch bis zum
31 März d J zuläſſig Die noch im Beſitze des Publikums ben
findlichen Stempelbogen und Steimpelmarken älterer Art müſſen
deshalb innerhalb der nächſten Wochen an das nächſtgelegene
Hanptſteueramt eingereicht werden

Zum Schutze der Großgrundbeſitzer gegen den Banern
verein Nordoſt wurde am 26 Febr in Bublitz bei Stolp
eine Verſammlung des Vereins im Hauſe des Hofbeſitzers
Heinrich Hoepper auf Befehl des Rittmeiſters Baron v Putt
kamer Loſſin durch den dienſtthuenden Gendarmen aufgelöſt
als der Referent unter lautem Beifall der etwa 150 Amoeſenden
die Angriffe des Herrn Baron de Courbière Sanskow auf den
Liberalismus und die liberale Geſetzgebung zurückwies Der
Gendarm trat ſogar in das Familienzimmer des Hauseigen
thümers und geſtattete nur den aus Stolp anweſenden Herren
ein längeres Verweilen

Der Erſte Staatsanwalt in Poſen macht bekannt daß ein
polniſcher Volkskalender der im Druck und Verlage
des Buchdruckereibeſitzers Karl von Rzepecki in Poſen erſcheinen
Kalendarz Gonca Wielkopolskie go na rok 1897 durch

Beſchluß der Strafkammer und des Amtsgerichts in Poſen wegen
eines aufreizenden Artikels beſchlagnahmt worden iſt

v SMß rbechpßdsaernreaah e

Kolonialangelegenheiten
Stabsarzt Dr Kohlſtock der bekanntlich den Geh MedRath Profeſſor Dr Koch auf der Reiſe nach Kapland Kegleuef

hat hat ſich nach dem ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet
begeben um die betreffs der Rinderpeſt geſammelten Erfa rungendort zu verwenden Jn DeutſchSüdweſtafrika befinden a z Z
drei geprüfte Thierärzte die ſich gleichfalls mit der Bekämpfung
der Rinderpeſtgeſahr beſchäftigen

Heer und Marine
Jn Wilhelmshaven wurde anläßlich der Vorvereidigunder Marine Rekruten die vom Kaiſer geſtiftete G edenttafet

für die mit dem Jltis untergegangene Mannſchaft vom evan
geliſchen und katholiſchen Marinepfarrer geſtern geweiht

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

41 Sitzung vom 2 März 11 Uhr
n in rer ver g fend die Erricht

igegangen Nachtragsetat betreffend die Errichtung einesgemeinſchaftlichen Landgerichts in Meiningen wtung e

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verleſung der
e Feliſch konſ betr die Vorlegung eines

eſetzentwurfs über die Organiſation des Handwerks
Die Jnterpellation lautet

Die Staatsregierung hat am 3 Auguſt 1896 im deutſchen
Reichs und Staatsanzeiger einen Geſetzentwurf betreffend

Organiſation des Handwerks veröffentlicht welcher die Zu
ſtimmung des organiſirten Handwerks erfahren hat und von
welchem man annehmen durfte daß derſelbe durch den
Bundesrath baldigſt dem Reichstage ſwmaeſen würde
eine ſolche Vorlage bis jetzt nicht erfolgt iſt ſo richten wir
an die Staatsregierung die Anfrage

ob eine Vorlage welche den am 3 Auguſt 1896 veröffent
lichten Entwurf als Grundlage hat noch heute den Anſichten
der Staatsregierung entſpricht und demnächſt dem Reichs
tage zugehen wird

Nachdem Miniſter Brefeld ſich zur ſofortigen Beantwortung
d S bereit erklärt hat erhält zu ihrer Begründung
a orAbg Feliſch konſ Die Handwerker ſtehen auf dem Stand

punkt daß die Gewerbeordnung ihnen keinen Vortheil gebracht
habe da dieſe den Traditionen widerſprochen hat welche das
Handwerk groß gemacht haben Das Handwerk vielmehr
durch die Gewerbeordnung zurückgegangen das Verhältniß des
Meiſters zu den Geſellen und Lehrlingen hat ſich ganz ver
ändert Früher galt der Meiſter gls der Tüchtigſte und
als der Krhyſtalliſationspunkt des kleinen Kreiſes zugleich
aber auch als eine Stütze von Thron und Altar Heute
iſt das alles ganz anders Früher rekrutirte ſich dasWert aus den beſſeren Staänden während jetzt die
Söhne dieſer Stände vielfach das gebildete Proletariat
bilden Jmmer mehr ging das Handwerk zurück und der Staat
that nichts um dem Rückgang zu ſteuern Die Laſten aus den
Arbeiterſchutzgeſetzen kommen dann e hinzu Man ſollte in
dieſer Hinſicht doch etwas vorſichtig ſein Der kleine Hand
werker iſt wietioairci doch noch ſchwächer als der Arbeiter
Ueberall macht man Schutzgeſetze nur für den Kleinmeiſter
nicht Das Handwerk muß organiſirt werden Man ſagt nun
war das Handwerk will ja ſelbſt keine Organifation die
nnungen umfaſſen doch nur einen geringen Theil der Hand

werker Ja die Jnnungen wie ſie jetzt ſind haben nur Pflichten
und immer Pflichten dagegen faſt gar keine Rechte Man muß
dem Handwerk den Biſſen auch ſchmackhaft machen und die
Rechte der Jnnungen erweitern Nun hatte die Regierung
nach langem Drängen endlich einen Han werkerorganiſations
entwurf im Reichsanzeiger veröffentlicht Der Entwurf ent
ſpricht zwar noch lange nicht allen Wünſchen der Handwerker
aber das Handwerk iſt im Laufe der Zeit mürbe geworden und
begnügt ſich vorläufig auch ſchon mit wenigem Ein Sperling
in der Hand iſt beſſer wie eine Taube auf dem Dache denken
ie Nun ſoll aber wieder ein allerneueſter Entwurf entſtanden
ein der keine Zwangsorganiſation ſondern nur eine ſogenannte

freiwillige m ation ein ſchönes deutſches Wort
enthalten ſoll Natürlich von Befähigungsnachweis keine Spur
Wie ſteht es nun eigentlich mit der ganzen Sache

Brefeld Die Verhältniſſe des Handwerks haben
ſy doch ſeit Thee der Dampfmaſchinen der Eiſenbahnen
o verändert daß man nicht mehr die er Verhältniſſe des

er als jetzt noch wünſchenswerth bezeichnen kann Daß
Handwerk ſteht auf einem h ium und die Regierung
muß ihm dabei hilfreich zur Seite ſtehen Das halt die Re

ierung nicht immer genügend gethan wie ich zugeben m
ber jetzt hat ſo auch hier ihre Aufgabe vollkommen erk

Vor allem hält ſie es für wünſchenswerth daß das Handwerk
Genoſſenſchaften und Verbände von Genoſſenſchaften büdet die
dann mit der Centralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin in Verbindung



e

treten ſollen Auf dieſe Weiſe kann man die materielle Lage des
Handwerks beſſern Der ſoll der Handwerker künftig einmal mehr
ſeine Aufmerkſamkeit zuwenden m auf ſolche Weiſe vorgehen
u können muß das Handwerk aber korporirt ſein Die Regierungdi die Bildung von Zwangsinnungen für nothwendig um
as Handwerk aus ſeiner Lethargie zu erwecken Der frahere

Entwurf einer Handwerksorganiſation iſt jetzt umgearbeitet
worden und in den Ausſchüſſen des Bundesraths nun erledigt
worden Jndeſſen liegt er noch nicht gedruckt vor da er no
nicht genügend redigirt iſt och wird das in den nächſten
Tagen geſ 77 und ich kann rn daß derEntwurfbis zum 15 März an den Reichstag gelangt
Der Entwurf beruht auf dem preußiſchen Entwurfe aber
in ſeiner Gliederung Form und Faſſung eine weſentliche Um
änderung erfahren Den Befähigungsnachweis ent
hält er nicht da die Regierung auf dem Standpunkt ſteht
daß ein Befähigungsnachweis nur da nothwendig iſt wo ein
öffentliches Jntereſſe vorliegt Vielleicht könne ſolcher noch auf
das Baugewerbe ausgedehnt werden Aber darüber hinaus zu
ehen gedenkt die Regierung nicht Lebhafter Beifall linksnruhe rechts Der Ennoneß wie er jetzt dem Plenum des

Bundesraths zugeht enthält das Erreichbare und ich bitte
Sie nach rechts dem Entwurf zuſtimmen zu wollen und nicht
weiter zu agitiren Lebhafter Beifall links

Abg Bueck nl Meine Partei hat ſtets ein warmes Herz
für den Mittelſtand gehabt Lachen rechts doch hält die Mehr
zahl meiner Fraktion eine Zwangsorganiſation nicht für den
richtigen Weg Namens meiner Fraktion erkläre ich daß wir
ein näheres Eingehen auf die Handwerkerfrage jetzt nicht für
nöthig halten nachdem im Reichstage die Sache ſchon weitläufig
verhandelt iſt und da der neueſte Entwurf da er noch unbekannt
iſt nicht als präge einer Berathung dienen kann Redner
ſchildert ſodann die Entwicklung des Handwerks Für gewiſſe
Formen des Handwerks bedente allerdings die ganze gegen
wärtige Entwicklung den Untergang aber neue dte entſtehen
an ihrer Stelle Jedenfalls kann man nicht behaupten daß der
Mittelſtand im Niedergange vegriffen iſt Das Gegentheil iſt
der Fall wie neulich ſchon Miniſter v Miquel hervorgehoben
hat Der neue Entwurf erregt auch wieder im Handwerker
ſtande Hoffnungen die ſich nicht verwirklichen werden Indeſſen
abe ich keine große Beſorgniß vor dieſem Entwurfe da die
ebermacht der Verhältniſſe die nicht mehr paſſenden Formen

ſchon wieder abſchütteln wird Höchſtens wird da die überlebte
Form noch in der Erinnerung zurückbleiben als ein Zeichen
einer kurzſichtigen Geſetzgebung die es nicht verſtanden hat ſichder Entwicklung der Verhaltnſf e anzupaſſen

Abg Metzner Ctr Die hentige Jnterpellation iſt durch die
Erklärung des Staatsſekretärs im Reichstage überholt deswegen

at meine Fraktion die Jnterpellation auch nicht unterſchrieben
ie Bemerkung des Abg Feliſch daß die Handwerker mit dem

Entwurf des preußiſchen Staats miniſteriums vollſtändig einver
ſtanden wären iſt nicht richtig ſie hatten auch gegen dieſen
Entwurf ſchwere Bedenken

Abg Frhr v Zedlitz fk Der Miniſter hat anerkannt baß
bisher in Preußen zu wenig für das Handwerk geſchehen iſt

Das Handwerk erfordert eine individuelle Behandlung deshalb
thut vor allem eine Dezentraliſation der Verwaltung noth Jch
bitte den Miniſter ſeinen Einfluß nach dieſer Richtung geltend
z machen Jn Bezug auf den Befähigungsnachweis täuſcht ſich
er Miniſter die Korporation des Handwerks wird den Be

fähigungsnachweis nicht ausſchließen ſondern ihn vielmehr
nothwendig zur Folge haben Die Handwerker betrachten
die Korporation überhaupt nur als politiſches Mittel zur
Erreichung des Befähigungsnachweiſes und werden ihn güch
erreichen wenn ſie nur feſtbleiben Sehr richtig rechts
Ein Befähigungsnachweis auf moderner Grundlage wird
cher einen Theil der Noth des Handwerks lindern Ein
orzug der Hohenzollernpolitik iſt es ſtets geweſen unbeirrt

um öffentliche Strömungen ſelbſt die Jnitiative zu ergreifen
möge daher die Regierung die Jnitiative ergreifen damit ſich
die Handwerker wieder um des Königs Banner ſchaaren Jm
Namen meiner politiſchen Freunde bitte ich die Regierung zu
erwägen ob nicht auf die Vorlage der Organiſation gleich die
Vorlage über Einführung des Befähigungsnachweiſes folgen ſoll
Beiſall rechts
Abg v Brockhauſen konſ ſpricht ſich im Sinne der Inter

pellation aus und verlangt gleichfalls den obligatoriſchen Be
fähigungsnachweis

Abg Ehlers frſ Verg Die Bedeutung der an den Reichs
tag gelangenden Vorlage wird ſehr überſchätzt Wenn ſie ange
nommen wird wird die Welt noch nicht aus dem Leim gehen
und wenn ſie abgelehnt wird hat das Handwerk auch keinen
Schaden davon denn die Vorlage wird dem Handwerk nichts
nützen Der etwaige Verſuch den Befähigungsnachweis ein
zuführen wird noch mehr mißlingen als die Errichtung von
der iel mehr wird die Förderung desenoſſenſchaftsweſens Fachſchulunterricht u dergl dem Handwerk

helfen und dieſe Forderungen laſſen ſich bereits im Rahmen der
heutigen Gewerbeordnung erfüllen Man ſollte nicht durch
Agitation für den Befähigungsnachweis die Aufmerkſamkeit von
ſolchen Maßnahmen ablenken die dem Handwerk wirklich nützen
können Beifall links
Nachdem die Abgg Feliſch konſ und Plefz Ctr nochmals

r die Einführung des Befähigungsnachweiſes eingetreten iſt die
eſprechung der Interpellation erledigt
Es folgt die Beſprechung des Antrags Brütt freik und

Genoſſen die Regierung zu erſuchen gegenüber der Thatſache
daß die Fähren über den Kaiſer Wilhelm Kanal
ihren Zweck nicht erfüllen mit möglichſter Beſchleunigung Maß
nahmen zu treffen durch welche entſprechende Abhilfe ge
ſchaffen wird

Nach kurzer Begründung des Antrags durch den Abg Brütt
freik bemerkt

Geheimrath Juſt die Regierung gebe zu daß ſich thatſächlich
Unzuträglichkeiten ergeben haben deren Abhilfe nöthig ſei Die

t ſei ſelbſt beſtrebt den Mißſtänden entgegen
utreten doch ſei ihr das infolge der ungünſtigen Verhältniſſe
es letzten Winters noch nicht gelungen Auch ohne den Antrag
Brütt würde die Regierung ihre Pflicht darin erblickt haben
zur Beſeitigung der Uebelſtände mit dem Reich ſich ins Einver
nehmen zu ſetzen

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Martens nl und
M el wNothkamy wird der Antrag einſtimmig ange

Der Geſetzentwurf betr die Fiſcherei der Ufereigen
thümer und die Koppelfiſcherei in Hannover wird

e Debatte in zweiter Leſung angenommen

r Beg r die n des r es für vere Berliner Stadtbahnparzellen wird durKenntnißnahme für erledigt erklärt 4
Es folgen Petitionen Die Kommiſſion beantragt Petitionen

von Vogel in Breslau u a betreffend die Heranziehung
der ſog freien Konſumvereine zur Einkommen
ſt euer der Regierung als Material zu überweiſen

Abg Metzner Ctr befürwortet einen Antrag die Petitionen
der Staatsregierung mit dem Erſuchen als Material zu über
weiſen noch im Laufe dieſer Seſſion eine Abänderung der Ein
kommens Gewerbe und Kommunalſteuergeſetze dem Hauſe der
Abgeordneten zur Beſchlußfaſſung vorzulegen welche es ermög
Ucht alle Konſumvereine in welche Form ſie ſich auch kleiden
in gerechter Weiſe zu allen Steuerlaſten heranzuziehen

Abg BaenſchSchmidtlein ft beantragt die Petitionen
zur Berückſichtigung zu überweiſen

Geh Ober Finanzrath Walſach führt aus daß zur Ein
mmenſteuer nur diejenigen eingetragenen Vereine herangezogen

hen Wer e dis igkeit Vermögen zu
vereine handle ch hier nur um die freien Konſum

Abg Hirt konſ führt aus daß der Antrag Metzner einer

ch Gefüh

Forderung der Gerechtigkeit entſpreche Wer für die Jutereſſen
des Mittelſtandes eintrete der müſſe die Forderung der Petenten
anerkennen

Abg Dr Eckels nl hält es für eine bedauerliche Lücke in
der Geſetzgebung wenn es nicht gelingen ſollte die BreslauerKonſumvereine ebenſo zu den Steuern heranzuziehen wie die

anderen Die Konſumvereine und 1 Wagarenhäuſer
ſchädigten ſchwer die kleinen Kaufleute Es ſei ein eigenartigest wenn man durch die Leipzigerſtraße gehe und ſich den
Neubau für ein Rieſengeſchäft anſehe in dem alle Artikel zu
einem beiſpiellos billigen Preis zu haben ſeien

Abg Pariſins freiſ Volksp bittet um Ablehnung der An
träge Baenſch und Metzner Die Konſumvereine ſtehen ſich nach
der neuen Geſetzgebung im großen und ganzen viel ſchlechter als
früher ſie zahlen verhältnißmäßig weit mehr Steuern als die
einzelnen Kaufleute ſie dürfen nach dem Geſetz vom 1 Mai
1895 nur noch an Mitglieder verkaufen müſſen ſich von jedem
Mitgliede die Legitimation vorzeigen laſſen und unterſtehen der
Beaufſichtigung der Behörde

Abg Metzner zieht hierauf ſeinen Antrag zurück
Abg Dr v Cuny natlib erklärt daß ſeine Freunde keines

wegs die Konſumvereine aus der Welt ſchaffen wollten Er
perſönlich ſei ſogar ein Freund der Konſumvereine er wolle nur
daß ſie mit den andern Kaufgeſchäften in Bezug auf die Ein
kommenſteuer gleichgeſtellt würden

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Hirt Dr v Korn
Rudelsdorf konſ und Pariſins freiſ Volksp werden die
Petitionen gegen die Stimmen der beiden freiſinnigen Parteien
und einiger Nationalliberaler der Regierung zur Berück
ſichtigung überwieſen

Sodann erledigt das Haus noch einige unerhebliche Petitionen
und erklärt dem Antrage der Kommiſſion entſprechend die Wahl
des Abg Jſen burg Kaſſel für giltig worauf es ſich bis Frei
tag 11 Uhr vertagt Fortſetzung der Berathung des Etats der

landwirthſchaftlichen Verwaltung
Schluß 4 Uhr

Ausland

Die ovrientaliſche Frage
Die Vertreter der Mächte in Athen haben geſtern nach

mittag der griechiſchen Regierung die identiſche Note
übergeben welche einestheils die Erklärung enthält daß die
Jnſel Kreta zu einem vollſtändig autonomen Staatsweſen unter
der Suzeränetät des Sultans konſtituirt werden ſoll anderer
ſeits die Forderung daß die griechiſchen Schiffe und
Truppen binnen ſechs Tagen das Gebiet bezw
die Territorialgewäſſer von Kreta zu räumen
haben

Zu derſelben Zeit überreichten in Konſtantinopel die Bot
ſchafter ebenfalls der Pforte die Note betr Kreta Jn der
ſelben wird das Vorgehen der Mächte gegen die Annexion durch
Griechenland ſowie in Betreff der Entfernung der griechiſchen
Truppen und der Kreta zu verleihenden Autonomie
angezeigt und begründet

Die heute vorliegenden Meldungen aus Kreta berichten in
erſter Reihe von einer Gendarmen Revolte in Kanea

Kanea 2 März Heute nachmittag revoltirten die
türkiſchen Gendarmen denen die Löhnung nicht gezahlt
war in der Kaſerne die in der Nähe des Konak liegt
europäiſche Seemannſchaften gaben Feuer ſchließ
lich hißten die Gendarmen die weiße Flagge und ergaben ſich
auch die Gendarmen welche im Palais auf Poſten waren
meuterten und ſchoſſen auf die Offiziere welche das
Palais verlaſſen wollten Der Oberſt der Gendarmerie
Suleiman wurde getödtet Die Gendarmen verbarri
kadirten ſich Jtalieniſche engliſche und öſterreichiſche
Offiziere verhandeln mit ihnen um ihre Entwaffnung zu
erlangen

Weitere Telegramme beſagen

Kaneg 2 März Heute ſind an Bord des italieniſchen
Kreuzers Stromboli die Admirale der fremden
Kriegsſchiffe aus der Sudabai hier eingetroffen Als
bald begaben ſich die Konſuln an Bord des Stromboli, um
über Maßregeln zu berathen für den Fall daß die Griechen

ringe wer würden die türkiſchen Soldaten aus der den
hriſten mit 3000 Mohammedanern in die Hände gefallenen

Feſtung Kantano abziehen zu laſſen Vor dieſer Zuſammen
kunft hatten der engliſche und der italieniſche Konſul eine Be
ſprechung mit dem Gouverneur Heute mittag werden ſich
eine Anzahl Beys an Bord des Stromboli begeben um Mit
theilungen über die Lage zu machen

Der Gouverneur hat nunmehr auch die letzten der wegen
a und Plünderung gefangen geſetzten Türken frei
gelaſſen

Kanega 2 März Die r t habenbeſchloſſen Selinos und Kantano unter dem Schutz
der Mächte zu ſtellen vier Schiffe ſind dorthin abgegangen
Oberſt Vaſſos wurde aufgefordert allen türkiſchen Familien
freien Abzug zu geſtatten

Athen 2 März Nach einem Telegramm aus Kaneg von
heute vormittag depeſchirte der griechiſche Konſul in Rethymo
daß die muſelmaniſche Bevölkerung das Ausſchiffen der
Lebensmittel für den Kreuzer Peneios hindere
Die Auſſtändiſchen von Akrotiri baten den ruſſiſchen Admiral
ihren Abzug zu erleichtern da die internationale Beſetzung
auf Akrotiri ausgedehnt ſei Der Admiral verſprach dies
unter der Bedingung daß die Aufftändiſchen die Waffen
niederlegten was dieſelben verweigerten Ein
Türke bedrohte den Maire von Kaneg Badris mit dem Tode
Der Türke wurde verhaftet

Kanegn 1 März Auf erneuerte Vorſtellungen der Beys
bei dem Militär Kommandanten von Kreta Tewfik Paſcha
den Sultan ſchriftlich zu bitten die von den Aufſtändiſchen
Haß dloſſenes türkiſchen Familien zu retten erwiderte der
Paſcha der Sultan ſei mächtlos und nicht auf ihn ſondern
auf Europa müſſe man angeſichts des Verbots Truppen
auf Kreta zu landen rechnen Man müſſe die Antwort der
ar auf die heute früh überreichten Vorſtellungen ab
warten

Athen 1 März Dem Vernehmen nach iſt der griechiſche
Kommodore Reineck aus Geſundheitsrückſichten abberufen
und durch Kapitän Sachturis erſetzt worden

Kanca 2 März Die Jnſurgenten rücken über
Hokalaria gegen die türkiſchen Poſitionen vor
Die Admirale geſtatteten dem türkiſchen Kommandanten vom
Geſchützfeuer Gebrauch zu machen Man erwartet ſchlimme
Nachrichten da auf beiden Seiten die Erbitterung aufs
böchſte geſtiegen iſt Oberſt Vaſſos erklärte außer ſtande
u ſein auf die Jnſurgenten beſchwichtigend einzuwirken
ieſelben hätten irre jeden Ort an welchem die Türken

Widerſtand leiſten dem Erdboden gleich zu machen Die
Meldung daß die griechiſchen Schiffe infolge des Ultimatums
der Admirale den hieſigen Hafen verlaſſen iſt unrichtig

Konſtantinopel 2 März Die Konſular Berichte aus

lich des Beiramfeſtes ſeien Maſſacres zu befürchtenf Botſchafter forderten i Pforte auf Maßregein zu

Orient ab

genommen worden

müthigkeit geherrſcht

Jm engliſchen Oberhauſe gab geſtern der Premier
miniſter Lord Salisbury ſein Urtheil über die Lage im

Er erklärte die von ihm am Donnerstag an
gedeutete Politik ſei im allgemeinen von den Mächten an

Jn betreff der Zurückziehung der
türkiſchen Truppen habe indeſſen nicht volle Ein

Kreta ſei dadurch daß es nicht
mit Griechenland vereinigt würde keine Gewalt angethan
worden denn vor der jetzigen Kriſe ſei von ſeiten der krelen
ſiſchen Bevölkerung der Wunſch einer Vereinigung mit Griechen
land nicht geäußert worden die wie bekannt der moham
medaniſchen Bevölkerung aufs höchſte zuwider ſein würde Er
gebe zu daß aus mancherlei Gründen eine Verbindung mit
Griechenland der kretenſiſchen Bevölkerung erwünſcht ſein könnte
um der Kreter ſelbſt willen aber ſollte dieſe Frage einer

ruhigeren edäc nNeben anderen wichtigen Erwägungen darunter einige terri
und bedächtigeren Erwägung überlaſſen werden

torialer Natur ſei unter den Mächten keine Empfindung ſo
ſtark geweſen als die Anſicht daß wenn das Unternehmen
Griechenlands welches von den Mächten als ein ungeſetzliches
gebrandmarkt werde mit der Erlangung eines territorialen
Vortheils für die griechiſche Regierung endigen dürfe dieſes
Beiſpiel Nachahmung finden würde und die Flammen des
Bürgerkrieges da emporlodern könnten wo jetzt Friede herrſche
und jedermann wiſſe daß wenn in der Türkei ein Bürgerkrieg
ausbreche es nicht allein ein Bürgerkrieg ſein würde Jch
ſympathiſire mit den Kretenſern fuhr Lord Salisbury fort und
wünſche ernſtlich ihrer Unterdrückung ein Ende zu machen
unſere Pflicht aber iſt es den gegenwärtigen Stand
der Dinge aufrecht zu erhalten bis wir einen ſicheren
und friedlichen Ausweg ſehen Jch kann in weitere
Einzelheiten nicht eingehen ich kann aber dem Hauſe
die Verſicherung geben daß wir entſchloſſen ſind
eine thatſächliche Autonomie zu gewähren und beſonders die
IJnſel der Willkür der Türken zu entziehen Lord Kimberley
hat davon geſprochen daß das engliſche Volk den Griechen
ünſtig geſinnt ſei en le Europas aber ſind der Anſche daß Griechenland den Frieden Europas geſtört und die

Verpflichtungen des Völkerrechts mißachtet habe ſo daß wir
in dieſe kritiſche Lage gelangt ſind von der ich beſtimmt glaube
daß wenn die Griechen mehr Selbſtbeherrſchung und Geduld
gehabt hätten wir imſtande geweſen wären ſie erfolgreich zu
vermeiden

Jm engliſchen Unterhauſe interpellirte geſtern Harcourt
wegen der Kretafrage

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

b Roſtock 1 März Dr Otto Körner wurde zum ordent
a Profeſſor der Kehltopfe und Ohrenkrankheiten hier er
nannt

z München 1 März Der Privatdozent der angewandten
Zoologie Dr Pauly wurde zum Profeſſor und Vorſteher der
zoolog hen Abtheilung der forſtlichen Verſuchsanſtalt hier
ernannt

Jena 1 März Sicherem Vernehmen nach ſteht beſtimmt
zu erwarten daß unſere Univerſität ſchon zum nächſten Semeſter
wieder eine tüchtige Lehrkraft für engliſche Philologie
gewinnen wird

Lemberg 28 Febr Das Profeſſoren Kollegium der hieſigen
Univerſität beſchloß Frauen welche ſich mit Lehramtszeug
niſſen auszuweiſen vermögen als außerordentliche Hörerinnen
und Frauen welche die Maturitäts Prüfung gen haben als
ordentliche Hörerinnen zu den Univerſitäts Vorleſungen zu
zulaſſen Dieſer Beſchluß wird dem Unterrichtsminiſterium zur
Genehmigung vorgelegt werden

ZS SJTTJ

Gerichtsverhandlungen

Halle 2 März Schwurgericht Die zu heute anberaumte Verhandlung geſchah als Sittlichteitsrügſichten unter

Ausſchluß der Oeffentlichkeit Als Angeklagter erſch en der Poſt
e Karl Berger hier Er iſt aus Oſtrau bei Stums

dorf gebürtig 26 Jahre alt unverheirathet unbeſtraft JnUnterſuchungshaft befand er ſich nicht Zur Laſt gelegt wurde

ihm das Verbrechen der Nothzucht das er Ende Juni v J an
einem jungen Mädchen ſeiner damaligen Verlobten verübt
haben ſollte Das Ergebniß der 6 ſtündigen Verhandlung wardaß der Angeklagte erwähnten Verbrechens ſchuldig beſundeß

und zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
wurde Die Geſchworenen hatten die Frage bezüglich Vorhanden
ſeins mildernder Umſtände bejaht Jn der Begründung wurde

et es ſei bei Abmeſſung der Strafe berückſichtigt daß der
Angeklagte frevelhaft gegen ein junges unbeſcholtenes Mädchen
gehandelt es in eine Falle gelockt und ſo geängſtigt habe daß
es ihm ſonen zu Willen geweſen Etwas mildernd erſcheine
nur daß der Widerſtand der Verletzten nicht zu bedeutend ge
weſen ſei und bei ihren ſchwachen Kräften bald nachgelaſſen
habe Aber allzu mildernd habe dies nicht erachtet werden
können da der Angeklagte frivol gehandelt habe indem er das
ihm von den Eltern des betr Mädchens geſchenkte Vertrauen
ſchnöde getäuſcht und die Unerfahrenheit des zu ihm in ein ge
wiſſes Verhältniß getretenen Mädchens zu unſittlichem Zwecke
benutzt habe Auch durch Redensarten habe der Angeklagte
frivole Geſinnung bekundet was von moraliſcher Verkommen
eit bei ihm zeuge Seine Handlungsweiſe ſei als ehrlos zu
ezeichnen und deshalb gegen ihn auch auf Verluſt der bürgerüchen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren erkannt

Außerdem habe das Gericht weil bei der Höhe der StrafeAuge begründet erſcheine ſofortige Verhaftung des
ngeklagten beſchloſſen

Neiſſe 2 März Unterſchlagung Die hieſige Straf
kammer verurtheilte den Fabrikanten Hahnel Kaſſirer der Dar
lehnskaſſe zu Lonſchnik wegen Unterſchlagung von 45,000 M
zu einem Jahr Gefängniß

Provinzialnachrichten
rn Nordhanfſen 2 März EEigenartiges Vorkommniß

Jn der geſtrigen Fahnen ſtellte der Stadtver
ordnete Hertzer an den Magiſtrat die Anfrage aus welchem
Grunde den ſämmtlichen hieſigen Penſions und Renten
empfängern am Vormittage ſeitens der Kreiskaſſe die

d hen verweigert worden ſei ſo daß dieſelben zu
underten laut diskutirend die Treppen und Gänge des Rath

hauſes angefüllt hätten Bürgermeiſter Lemcke erwiderte der
Rentmeiſter Grzegorzewski habe die ſämmtlichen Quittungs
inhaber zurückgeſchickt da in den von ihm dem Bürgermeiſter
als geſetzlichem Stellvertreter des Polizeidirigenten mit Siegel
und Firma der Polizeiverwaltung unterſchriftlich ausgefertigten
Quittungsbeſcheinigungen die Angabe ſeines Amtscharakters
Bürgermeiſter fehle Es ſei auf dem Rathhauſe keine Be
timmung bekannt welche dies anordne und man habe deshalb
ofort bei dem Rentmeiſter angefragt auf welche Vorſchrift ſich

ſeine Anforderung gründe Darauf ſei Antwort noch nicht ein
gegangen Inzwiſchen ſeien aber hunderte von Quitfungs
inhabern zwiſchen dem Rathhauſe und der Kreiskaſſe in höchſter
Entrüſtung hin und hergezogen Zwei Penſionäre gaben zu
Protokoll der Rentmeiſter habe ihnen gerathen falls der
Bürgermeiſter ſich noch immer weigere ſeinen Amtscharakter
dabeizuſetzen deſſen Namen durchzuſt reichen und ſich die

a i und Albanien lauten alarmirend An
fergrei Quitiungen von einer anderen Magſſtratsperſon unterſchreiben
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Das iſt ſtark Urkundenve
de es von dem Rentmeiſter geweſen

lich eine ſolche Vorſchrift habe hiervon vorherRittheilung zu machen anſtatt mit der Sa
Jahlungstage hervorzutreten Am grünen Tiſche mache man
ſich freilich nicht klar was es heiße hunderten kleiner Leute
das erſehnte Geld vorzuenthalten wenn auch nur auf kurze Zeit
Dazu müſſe man im Leben ſtehen und ſich in die Leute hinein
venten er Erſte Bürgermeiſter Schuſtehrus fügte den

Worten ſeines Kollegen noch hinzu die Polizeiverwaltung ſei
ineswegs gewillt ein ſolches Benehmen von Behörde zu Be
örde ſich gefallen zu laſſen ſondern werde beim Regierungs
ſidenten Beſchwerde einreichen Laute a mken at ſich die Sache ſo gelöſt daß der Rentmeiſter der

ch die Folgen ſeines Auftretens wohl nicht klar gemacht zuFaden ſcheint heute andere Saiten aufgezogen und die ſämmt

ſchen Gelder auch ohne die von ihm für nöthig gehaltene An
gabe des Amtscharakters auf den Quittungen thatſächlich doch
noch ausbezahlt hat

K Erfurt 2 März Ein herbes Mißeſchick ſuchte heute nachmittag die Familie des Schloſſers
ietzer heim Als de 5 Jahre alter Sohn im Faſtnachts

koſtüm auf der Straße ſpielte wurde er von einem Selterswaſſer
wagen niedergeriſſen und überfahren Ein Rad des ſchweren
Wagens ging dem Kinde über den Kopf ſo daß der Tod
ſofort eintrat

1 Oberheldrungen 2 März Die Gründung einer
Genoſſenſchafts Konſervenfabrik geht in den nächſten
Tagen vor ſich Der Bauernverein des Saalkreiſes der ſi
jüngſt mit einem ähnlichen Plane beſchäftigte hat bekanntli
aus ſchwerwiegenden Bedenken zunächſt darauf verzichtet Red

Weiſteufels 2 März Lehrerprüfung Beſich
tigung Heute begann am hieſigen Lehrerſemingr die münd
liche Prüfung der e ger der erſten Klaſſe Zur

h unſerer beiden Huſaren Eskadronen weilt heute der
Inſpektor der Kavallerie General der Kavallerie Herr von

roſigk in unſerer Stadt in ſeiner Begleitung der Comman
deur des 12 Huſaren Regiments Herr Oberſtlientenant Graf
von der Schulenburg

Ordens verleihungen Dem Hauptmann Frhrn v Schauroth
im 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 ſowie dem Hanptmann Krafft im Magded
Feldart Regt Nr 4 iſt der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe mit der Kgi Krone
verliehen worden

8 Leipzig 2 März Empfindliche Jugend Einer
17jährigen Verkäuferin wurden von ihren Eltern Vorwürfe über
zu langes Ausbleiben gemacht und das gnädige Fräulein war
darüber ſo ſehr beleidigt, daß ſie ſchnell v ſterben beſchloß
Das Mädchen lief davon ſprang in den Mühlgraben und
kletterte auf der anderen Seite raſch wieder heraus als ver
muthlich das kalte Bad ſehr abkühlend gewirkt hatte

Vermiſchtes
Raubmord Jn dem niederbayeriſchen Orte Gollersbach

wurde ein Raubmord an einem Bauern verübt Nach heftigem
Kampfe wurde ihm der Schädel eingeſchlagen 150 M Baargeld
und eine größere noch nicht feſtgeſtellte Summe alten Geldes
geraubt

Zum Tode des Studioſus Opitz Der Rektor der Univer
tät Breslau hat ein Disciplinarverfahren gegen mehrere

arben tragende Studenten eingeleitet die Paukanten bei
er Menſur waren bei der der Mediziner Opitz das Leben

einbüßte

Schwindler Wie ſich nunmehr en hat ſind die
ſämmtlichen Angaben des Knaben Kielblock über den an

eblich gegen ihn verübten Ueberfall vollſtändig erfunden Derabe hat ſich die Schnur vielmehr ſelbſt um den Hals gelegt

was ihn hierzu veranlaßt haben kann war bisher nicht zu er
mitteln

Eine Dynamiterxploſion fand bei den Arbeiten am Schanzen
berg bei St Johann im Frühſtücksraum ſtatt Drei Arbeiter
wurden ſofort getödtet

n Der Verkehr von Kopenhagen nach Malmö
von Masnediö nach Orenoved und über den Saclingſund nach
Nykjöbing auf Morſoe iſt in vollem Umfange wieder auf
genommen

Auf der Station Meſtre bei Venedig kam

rnichtung
ſein wenn erer wür

e gerade am

Poſtdiebſtahl tein Poſtbeutel mit Werthſendungen von über 200,000 Lire ab
handen Auf welche Art iſt noch nicht aufgeklärt

Feuer im Naphthagebiet Jn dem Gebiete der Tagiew ſchen
Naphthaquellen iſt Feuer ausgebrochen welches über 2 Millionen
Pud Naphtha vernichtete Wie die Handels und Jnduſtrie
Zeitung von Baku meldet enthält der Naphthaſee der in
Brand gerathenen Tagiew ſchen Quellen acht Millionen Pud
Naphtha

Letzte Telegramme
Berlin 3 März Die Keſſelſchmiede der Borſig

ſchen Maſchinen anſtalt in Moabit iſt nachts völlig
niedergebrannt Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Paris 2 März re meldet aus Havanngh General
Weyler habe ſeine Demiſſion eingereicht weil der
engliſch amerikaniſche Bürger Sanguly freigelaſſen worden ſei
den General Weyler gefangen genommen hatte

New York 2 März Der Präſident legte gegen die Ein
wanderungsbill ſein Veto ein

Handel Gewerbe und Verkehr
d Dividen den Der Aufsichtsrath der Breslauer Diskonto
an k beschloss 6 Proz die Wernigeroder Komwandit Ges
rumschaar gewährt 8 Proz

Meeklenburg Strelitzsehe Hypothekenbank Die
a 1 April fälligen Pfandbrief Coupons wercen wie im Apzeigentheile

ekannt gegeben wird bereits vom 15 März ab eingelöst
Rio de Janeiro 1 März Telegr Weohbsel auf London 9 i

Wochenüberzieht der Reichsbank vom 27 Febr
Berlin 2 März

Aktiva
4 Metalbest der Bestand an kursſühigen deutschem Gelde

u an Gold in Barren od aus Münzen
3

äas Pfund fein zu

1392 M berechnet M 915,878,000 Abn 21,903,000
2 Best an Reichskassenscheinen 23,882,000 Ab 433,000
3 do an Noten anderer Banken 9 9,208,000 Abn 1,958,000
9 do an Wechsein v 3529,546,000 Zun 20,215,000
6 do an Lombardforderungen 100,224,000 Zun 8,447,000
7 do an Effekten 3,542,900 Abn 461,000do aun sonstigen Aktiven en 58,871,000 Zun 3583,000

g Passivadas Grundkapital A 120,000,000 unverändert
der Reservefönds
der Betrag der uml Noten
die sonstigen täglich fälligen

i2 erbindlichkeiten
die sonstigen Passiven

Bei den A
abgereohnet

30 000,000 unverändert
e 8982,522 000 Zun 34,079,000

477,337,000 Abn 27,880,000
n 31,272 000 Abu 1,012,000

brechnungsstellen wurden im Monat Febr 1,776,896 900 M

Verloosungenan rhe n 1 AMärz 8erienziehung der 4 Proz Prämien
264 317 J 1866 36 56 116 123 124 140 173 193 218 221 226 242
So 801 800 550 267 960 406 526 573 63 050 675 752 787 801 819

79 892 896 879 98 923 925 914 99 1001 1018 1031 1059 1109

1153 1157 1158 1163 1206 1210 1217 1258 1267 1347 1359 1396 1415 1416
1453 1483 1522 1509 1571 1620 24 17 784 1809 i ti 2007 e n e e h h e zeber h rudig Käben Rob2393 2396 2397 244 2446 2495 2605 2563 2509 2603 2646 2660 2661 2714 er u e
2715 2787 2792 2831 2874 2878 2915 2944 2966 2985 3011 3042 3076 31681 Oelsaaten Oele Fottwaaren

MAagsburg 1 März Präwienziebung der Augsburgerj Leipzig 2 März Raps per 1000 kg netto M7 Fl Loose 6000 FI Ser 397 Nr 8 500 Fl Ser 1487 Nr 33 Rapekuchen per 100 kx neito M bez Rüböl per 100 kg
Sr 4487 Nr 88 150 F Ser 802 Nr 89 Ser 853 Nr 51 Ser 1193 netto ohne Fuse flüesiges 549 M bez do gefrorenes A Rubig
Nr 62 Ser 1325 Nr 66 Ser 1325 Nr 90 100 F Ser 397 Nr 11 Fotroienm3 v5 T szr 57 r J dr 47,1 Stettin 2 März Petroleum loco 10,00

11 r 13 14 1 2 ärzger 1821 Nr 90 260 61 ber 896 r e ger 316 20 ger r Nr 2 März Fetrolemn rübig Siandard vhits I00o
Fr 95 Ser 617 Nr 33 Soer 617 Nr 64 Ser 654 Nr 59 Ser 654 Bremen 2 März Börsen Schluss Bericht Ratfinirt, Petroleum
Tr Fr 767 Nr 32 Ser 767 Nr 96 Ser 796 Nr 60 Ser 796 Oftiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruvig Ia 5,75 Br

r 8t Ser 796 Nr 88 Ser 842 Nr 43 Ser 853 Nr 54 Ser 8531 New Vork 2 März Petroleum Standard white in New Vor
Nr 58 Ser 1071 Nr 29 Ser 1193 Nr 86 Ser 1325 Nr 64 Ser 1406 6,30 do in Philadelphia 8,25 do rohes in Cases 7,00 do Pipeline
Nr 39 Ser 1408 Nr 70 Ser 1487 Nr 94 8Ser 1907 Nr 565 30 Fl Cerütio per April nominell
Ser 338 Nr 79 Ser 397 Nr 5 Ser 397 Nr 78 Ser 397 Nr 94 Ser z
502 Nr 49 Ser 617 Nr 20 Ser 617 Nr 38 Ser 617 Nr 49 Ser 617 Wasserstände bedeutet über unter Nulh
r 3 83 Er W r 85 Ser 796 Nr 87 Ser 842r 30 Ser r er 1071 Nr I Ser 1071 Nr 3 s8Ser 10 r V e in rK W n hSer 1204 Nr 23 Ser 1204 Nr 29 Ser 1204 Nr 32 Ser 1408 Nr 14 Ser 1408 Artern Brüekenpegel I März e Z mir T
Nr 73 Ser 1408 Nr 86 Ser 1408 Nr 87 Ser 1487 Nr 12 Ser 1487 Weissenſels Oberpegel 1236 7
Nr 17 Ser 1487 Nr 27 Ser 1497 Nr 21 Ser 1907 Nr 22 Ser 1907 Vnterpegel 123Nr 29 Ser 1907 Nr 30 Ser 1907 Nr 57 Ser 1907 Nr 65 Ser 1907 eleben Oberpegeſ 145 174
Nr 72 Ser 1921 Nr 30 Ser 1921 Nr 96 8 Vnterpegel u 7 358ern ur aKalbe Sberpezei 3,34 3,64 30Wanaren a e e e o Vpierpegei b 30n März Telegr Rother Winter weizen Moldan Taor Fgor Blvo

eizen März 82 April Mai 81 Juli 79 Mir ſFanſ ſWuens r ſriſſ Wer/2 ärz Fall IWuehs März Fall WuchseMais März 29 Mai 299, Jult 31 Mebl 3,66 Getreide mee o 2 reren
fracht 2 Prag 2 1,84 26 Wittenberg 4,20 3März Telegr Weizen März 74, Mai 757, pwgbunaiau z Er 147 4Mais März aun 2,63 1 2 13Leipatg 2 März Wer en per 1000 ug neitto intändisoner 145 Pardubitz 42,87 32 PBlagdeburg 16 11bis 160 M bez u Br do auslüändiech er 185 188 M bez v Br Brandeis 2,55 111 Tangermünde a 7 2
Flau Roggen per 1000 kg netto inlündischer 120 128 M vez Melniek 2,32 jMittenberge 4,37 14u Br do aus ländischer 134 1338 M vesz u Br Stiil Gerste Leitweritz 2,40 325 Pömit Peg 1 48,60 6per 1000 Kg neito Braugers e 130 180 bez u Br Annl und Aussig 2 3,15 27 IIAuenburg 2 3568 13
Futterwaare 112 126 M bez u Br Hafer per 1000 kg neito Presden 2,90 27

ter 146 148 M bez u Br do ausländiseher den oberen Plätzen werden 1,29 m Fall gem eldet

S bez u Br resden fällt langsam
e rir o 5 78,75b2 Deutsohe Hypoth Pfanähbrlofe r Steinsalzb 18 66 59020

z er Köln HRottw Pulv 13 247,00b40 u Reontenbriofe gzttowitrer 8 164 2500Berliner Börse vom 2 März Westf Draht Industriof 9 1135,756 Dessauer Pr on 250 Königin Marienhütte 0 9s er
Ergänzung zu deu Nolirungen do Union konv 1 D fr B IV rz 1101 3 o do König Wilhelm konv 5 1195,0

im gestr Abendblntt do 6 o St Pr 7 do t t V re 100 313 99 00 gr 10 254,00
BRC Wittener Guss 61,152 75b b 102 401 le ädr Fdderitz 5 105,50640Bank Piakonto Wiipeimanütie 70,800 r 5 S Tuiso Tiefbau konv 096,600

B3 er lin Weohsel 32 omb 42ukrabr Fraustadi 0 105 002 heute G m ob 4 101 000 do do St Pr 0 129,00bdam 3 Rrüss el 3 euts Grundseh Obl AagaAmsterda W do do V VI 4 1104,00b0 lagdeburg Bergwerk 13 s 395,900re San Deuts Uyp Pldär 4 100 80b r z 96 90 bDeutsohe Bisonv Prior Ovlig Hamb Hyp rzb à 1000 4 100,400 en Je ch Je r l 0
Boutsohe Fonds a Staatopep Iſfgine T T 76 70 o 2ä 42 t 33 n e Kheinigebestanllit ä 10 e
armer Nagſianleine ſ do v 1860 3 4Ao0 8 46 1085 u 190851 39 101,00b re dte eBerliner Sigdt O 101 7 ob Oetprenss Süden 4 108,100 u eininger Hyp prdb 4 e ätte S

do do 18092 3910 70b2 do ab 1 1 98 3 1100 00ba6 urm Revier 4 1120,00 b
m m 37 II unkdb his i900 5 no do nene StWestpr Dontsohe BI0onB, 80 Prtor do Präm Pfädbr 4 De oblig v Inäunstr u Berg w Ges
Bad Stants Eis Aul 4 192,50B IHresſau W J 50 550 Nordd Or Cred Pfäb 4 100,6Bairischo Anteino 4 102506 De nnd Green i 4 159 ob do IV V uieb b i0051 4 102,500 e
Braunsen w 20 Tr T 06 00b M nrienb Ala wen w 5 125 00B ſOstpreussische a 100 s Bonn G Wirt 105 0
Köin Mind Pr Anih 3 138,766 Ostpreuss Südbau 5 Fom II V VI 1000 ux 9 301 O uHamb 50 Thir Loos 3 1138,59B t 180 uk er e Vniog h u 55inivg 422 00B asensehe 80b WGr le 3 53 90d2 n r 5 e 109,30bsBiseuv Prior Obligationen o III V a VI rz 1001 5 106,75 in T a uAuslindisohe TFonäs r T 35 e t vie 100 e nie v 88,9006in Eis v St gar 30026 Pr Ceutrb 5 SArxgent Gold Anl 590 e2,50bz2 J do iltelmgerp Kir 4 97,70b2 o e do e 3 99,60 Norddeutscher Lloyd 4

o innere do 4 o 53,25b26emberg Czernowitz 4 289,756 do do 1906 3 i 101 O bersehl Eisen Ind 4 101 eBarletta 100IIre Looseſ 26,900 Oeost Fr Stantsb alte 3 94,256 Pr Hp A B VII XII 4 101 0026 v Tiele Winkler
Bukar Stadt Anl 18834 6 j109,3062 do Ergänzuugsn 3 95,50b2 do o XV XVIII 4 102,70b2 Aoologischer Garten 5 1102,59b2

do do 1888 6599,90 b do Gold Pr 4 104 50626 Pr Hp V A G Cert 4 1 0,000
Uhilen Gold Aul 18891 4 Oesterr Lokalbahn 4 1102,256 do do 19065 4 I03 30b Bank AktienChinesische Anleihe 6 I04,260 do Nordwesthahnuſ 5 77 do do Cert a 98,80bdo do 1896 s 88,7062 Igndöster Bahn lomhb 3 74,70B Pr Pldbr Bk uk 1905 a 101,00 Bank d Berl a s 129,306
Egyptische priv Anl S do Obligationen 5 199,30bz do Kleinb Ohb h 19041 3 105,206 Berg Märk B f Elbk 7 149

do do do 4 Ungar Nordonthahn s a 7 do Comw 0Obl à 1907 3 Berliner Bank 7 1111,256260Freiburg 15 Fr Loosel 238,106 do do Gold O 4 104 6063 ISäechsische 4 104,000 Börsen Handels verein 6 I115,00b2
Oriech Anl 18891 84 do Eisenb Silb A a do 3 Cob Goth Kredit Ges 5 94 00baBdo kons Goldrentel 21,100 Ilwangorod Domhbr gar 104,90b2 Westpr ritt I I B 109 20b20 Cöln W u Komm 5 I106,8026

do Monopol Aunl WWKosl Woroneseh OblI 4 101,80B S Pommersche 4 104,900 Danziger Privatbank
do Gu Anl v 18900 5 K Chark Asow ObI 4 I01 69b2 3 Poseusche 4 1104,906 Dessauer Laudesbauk 8

Alailind 10 Iire Loosel 13,60d2 Kursk Kiew 4 I102,40b2 I Preussische 4 104,900 Deutsche Grunds chuld 7 131,25
Mexiknner Aul à 100 6 96,80b3 Hlosco Kiew Woron 4 lI102,60v26 3 Sächsische 4 104,900 do Effekt B Hahn 7 116,100

do à 20 68 89,90B fo Kursk Schlesische 4 194900 do Hypoth B Berl 5 1121,206
Norweg Slaals Aul 881 3 DNMosco Rjäsan 4 1102 40B Dresdener Bankverein 7 118,756Oesterr 1860 er Ioose 5 148,600 Il Sinolent 5 Borgwerks u Rüttevn Ges do Kredit Anstalt 12137,000
Rumävu 59 An s 5 jjäsnn Koslow 4 101,60b26Aperbeek 0 ſ122,000 Essener Kredit 7 1149,90Russ Gold R 1384 853 5 jRjaschk Morezansk 5 z IArenberger Bergworn 35 745,000 Gothaer Privatbank 6 1125,800
Ruse Orient Aul II 4 jRybinsk Bologoye 65 102,50b2 IBaroper Walzwerk O 65,750 do Grundkreditb 9 1129 25029
do do I 4 ſRüss Süäwestbahn 4 Berzeüus s 124,1060 do do junge 4 IIs odo Nicolui Oblig 4 Frauskaukasische 3 91,50bz2 Bismarckhütte s 225,100 Hamburg Hypoih B 8 1es 1o06
do Boden Kredit 5 Wannehau Wieneriverf 4 102,200 IBonifacius Bergwerk 0 125,40b3 Hamb Com u Hisk B 7 s 129 806
do do ar V 106,406 do IX Ser 4 z z Concordia Rergwerk 7 226,50B Königsberg Vereinsb sRuss Präm Aul 1864 5 Wiadikawkas Oblig a 192,300 Consolidat Bergw G 8 252 2566I eipziger Bank 72378 7560
do do 1866 1 5 185,78b do ukdb b 15061 4 I102 65b2 Consol Alarie o 111,75626 über Kommerzb 828

Sehwed St Anl 18861 2 WAanitoba rz 1933 a 101,40b2 IDuxer Kohen kon 12 176,2503 Maudeburger Privatb 5 109,308
do do 1890 3 äürthern Pac b 109211 6 Eschweiler Bergwerk 3 178,5003 Nordd Grund Kredit 5 106 2580
do Hyp Pfdhr 1881 à z do II 19331 6 öGelsenkireh Gussstahij 2 128 25626 Pr Hyp B Spielb 134,258

rürkische Anleihe D do III rz 1937 6 SGeorg Marien St A 0 125,5026 W 7 129,500
do Admivist 27 do 5 do 8t Pr 4 1129,003 Bealkredit Baukdo 400 Fres oosel 64,90b2 nis u 8 Fr rz i035 6 109 00b20arzer Eisenw Kkonv 0 54,750

Ungarisehe J A b 104,096 do do do 5 94,80026 do do St Pr o l 66 25b260
do Kr R Central Paciſio 6 Leipziger BRörse 2 März
Industrie Akten t u Zt MT f Aminmfabr 12722,756 FAnatolische 5 84,00b63 Sache Rent, An 2233 96,900 4 MAnnst Gew 1882 600 102,500Admiraſsgarten Rad 4 77,250 Portug Kisenb O 18861 3 541106 40 éod 96 900 do 1879 102,06

Anhalter Maschinen o do 186801 3 36 100 do 500 98,2560 4 do Ew 1875 102,006Anvaburger Steingut II85 60b264 erb Kis yp Obl A 5 Thlr 4 Lpr Stadtobl 1884 102,226Archimedes 4 137 206 do lit B 5 o Staatsan 1855 100 97,75B ja do e 102 250Bau es Berl Tarug 7 524 90b n do 67 Kv 49 500 101,600 82 Altb Landoblig 1000 103,2504o B Wilmersd G 25 313 14wärentevbr 500 90,6 0 do o 5000 losBraunschweiger Jute 12 ort Bisenbalhn Sdamm Aktien 2 rS i o 6 26 l k t gler ieekbeggere 8 188 9020 Lneſſen Mastricnt 2 Tr Piv BIsenb Stamm A 5 x I
do BrauereiKömigset 6 I143 50b26lteuburg Zdeitz 10 15 Aussig Tepl 500 344,000 do HElektr Werke 135s,9 9
do Union Grat weil 5 136 5002 Buschtiehrader B 105 s Böhm Nordhbahn 1s2,000 do elektr Strassb 180,50

Brsl Eisenb W Iäankel 99219,250 Halberst Blankenb s 135 75b2 11 14 Buschtiehrad Lt A S 10 do Bierbr Reudn
Bleiauer Ocwerke 3 106 30220 in M eridional F 695 124,400 n do do B 273,000 v Riebeck Co 204 50620

k 255 0 ba J ura Simpl Kv Westb 4 95,50 10 Galiz K Ludw B 110,29B 15 Lpr Kammgarnsp

Charlottb Wasser wer 9 5,0 1 95 2 135,50ß 7 do Malzf Sehkeud 161,50r n las udwigehat Bexbach 10 1243 25 d 5 Graz KöllachChem Fabr Sohering 1 7,00b2 8 u feld Kuxe 965,000Ehemu Masoh Zimm 3 I 133 0b2 2 Marienburg MAlawka 89,5060 z r t 5
Dessauer Gas 10 206 50b20 Ke ePigen Gaegiüli Ges 130 744 900201 A Riwonb Bigenn F Axt 4 e Fupr

r 13 2450 1 Pux Bodenb Lit A Nartmann 191,50b20Werteld Farbenſabr 168 324 00b a rer i5 5 do do B 16 8Säehs Webstuhl
Erämannsdorf Spiun 0 89,500 Bönmisene Nordbannl 6 z Marienburg Miawlra Fabr Schönnerr 24,00B
Freund Maseh konv 13 25 256 do Westbahn 8 10 Thür Gasges Lpaz 201,006Harburg WienGumwiſ 22 415,900 i Karl I udw 6 l109,7502 10 do Slamm Fr 202,5 6
UHarkort st Pr honv 208 Järaz Kollaen 46 Div Bann u Troditt t 6 Thür Br V St 124,906

do Brückenb on s 500 IKasehau Oderberg 4 95,800 11 Allg D Kr A,I pz 214 256 6 o St Prior 133 000
do do St Pr 8138 76d26 Kronpr R St Sch 4 100,806 8 Dresdener Bank 156,000 s Zeitrer Par u A 105,750Hirsehberger Masch s 127 oob emberg Crernowit niß 144,50d 6 Gothaer Privatb 126,000 do do Oblig 106,500

Keyling h EKiseng 5 123 75b20 Oesterr Nordwestb 58 T Leipriger Bank 179,25d2 6 Zuckerfab Glaurig 107,506
Kurfürstendamm Ges n do B Elvethalb S 485 Sächs Bank 123 5020 Zuekerratf Halle 11000Ia Veloce Iinl D 0 I115 50b h dörreieh Lomb 38,30b 5 Zwiekauer 112,006 mMale Wer S Z n e hen Ungar Galis gar 5 o Ausl Riseonb P OvIàlzerei Wrede Ob n n eMagdeburger Baubankl o 3 Ausesig Teplitzer 2380Aagdeb ergeben 6 l D s Div Indä Aktlien Pr und 4 BRöhm Nordbanhn 102,000NeuroderKunstanstalt s 112,750 a r rowo S tamm Prior W u W I eNordd KRiswerke 84 90b Warsehau Terespoi 7 7 3 Chemn Werkz M Bur ihr o sOmunibus Gesellschaft 12 318 00B iWarvehau Wien wöäl Fabr Dimmerm 134 00 u 4 o 1101 t

t 1560 50 ba w Papier I 95Oppein Portl Cem 7 s 18 Srrrn r n T Em e 30 aP uge 4 d 2 2Pleraebann Breslauer 8 218 25026Gotthardbahn 7,4 166 75b2 2 Dörztewitz Rattm 84,600 5 Dux Bodenbach 109,006
Saline Salzungen 7 898,75 l tal Meridionaux s 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 109,006Sangerhüuser Masch 22 319,750 Lätüeh Limburg I 46 25b2 e Vorz A 92,00 b 5 do do 1874 118 000
Sebädfler u Walcker 2 11130 b uxemb Pr Hur 94,90d2 a Geruer Jutesp u W 265 00Bß 4 V Graz Kötlacher 00,756
Sehlesische Cement 109,192 29b26Sehweiz Centralbahn s 140 ob s Germania Sehw 5 do Km v 1871 u 72101,720
Schwartzkopft 135253 00b do Nordostbahn 6 1133 90b 8ohn 159,000 a Kaschau Oderberg 100,90BSiemens Glas Industr 11 199,606 do Unionbahn 4 83,50b2 0 HEallesehe Str B 8,0cB 4 Frage Puz Gold
Stetfiner Cham Didier 15 303,75da6 4 e Kette Elbs G Akt 78,60B 5 0 Gold8Sudenburg Maschin 10 160 8090 9 Körbisd Zuekerſb 111,000 s Prag Turnau a



7yppct Gardnen Portren Toten
Divandecken Läuferstoſſe Rouleauxstoffe Fahnenstoffe Möbelstoffe Linoleum

Grosse Aus a cirilen Preisen

Bruno Freytag
Bierdruckapparate

zu Luft Wasser und Kohlenwäuredruck
ſtets in größter Auswahl den beſtehenden Vorſchriften entſprechend zu ſoliden
Preiſen und in beſter Ausführung unter Garantie am Lager

Noch in gutem Zuſtande befindliche gebrauchte Apparate billigſt abzugeben
Großes Lager in Kohlensäure ſowie Kohlensäureredueirventüe

Carl Berger Gottesackerſtraße 16
Fernſprecher 756

e e e e Seen kene Pranz Rudolph Co

Naumann s Jinten
empftelaltt

U Wenuuy Leipa Str 22

Krapsenste

gide
2 Käkaos

e von einem pabriſcat äbertro es

In unserer mit den neuesten Maschinen und Erfahrungen ei ws
Fabrik verlängerte Delitzscher Strasse deren Besichtigung wir a vorherigeAnfrage in unserem Contor gerne gestatten verarbeiten wir

täglich im Durchschmitt 50 Centner Rohkakao
Durch diese grosse Produktion die uns mit an die Spitze deutscherSchokoladefabriken ſtellt und die verminderten Fabrikationskosten sind wir in

der Lage jeder Concurrenz die Spitze zu bieten
Für gleiche Qualität ist Niemand in der Lage billiger zu seln

Hr De V üch Söökame lIalle a

6 7 7v oVriedrichsdorfer Zwieback
Eiuem geehrten rn theile hierdurch mit daß ich auf vielſeitigesVerlan gen beſt Verkauf des durch die erſten ärztlichen Autoritäten u A

Geheintrath Prof Dr von Lenbe in Würzburg allen Magenleidenden wegen
ſeiner leichten Verdaulichkeit rploblenen Friedrichsdorfer Zwiebacks
meinem Geſchäft eingeführt habeCarl TormnoW Leipziger Str 82

Ban und Düngekalk
Ta großſtückigen beſten Beunſtedter WelssKkalk 95 Aetzkalk ſtets friſch
gebrannt und lieferbar oſferiren wegen Bahnanſchluß zu änßerſt billigen Preifen

wo et Beunſtedter Ralkwerke
P Maennicke e Schmickt

rersand
Zur Frühjahrssaison machen wir auf unsere

reichhaltigen Collectionen von Damen Kleiderstoffen
aufmerksam Drogartig Auswahl in allen Nenbeiten der Saison

Direkter Versand an Private zu aussergewöhulieh billigen Preisen
Uieferu Maasses

S e Muster CoAlbert Loewenbach
Kleiderstoff Versandhaus ILei v

Gias GlIühkkörper

Leipziger Strasse 100

und Brenndauer

nur eine extra schwere Qualität unter Garantie der Tewchitentt

auch versandfäbig in Cartons
Gllühlicht Brenner solidester Construction für Steinkohlen und Oolgas

Gias Releunehtungsgegenstände und Bedarfsartilcel
Fernsprecher 901

Installatenren Fabrikpreise

Am 11 u 12 März

Ziehung
der

Pommerschen
olhen m ILohterie

S 3273 Gold und Silber Gewinne
die mit 90 pCt garantirt sind

h

Hauptgewinn 50 000 Mark Werth

h Loose a21BI 11 für 10 M
a Porto und Liste 20 Pf

empfiehlt und versendet
auch gegen Briefmarken

Carl Heintze
Boeorlim

Unter den Linden 3
Codl

FABRIK LANDWIRTISGHAFTI gsc n

f zu Co

Speciantät ſeit 30 See Be masehinez
Neueſtes Patent Drillmaſchine Talensisss im Verglande wie in der Ebene
gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wechſelräder
einfachſte vollkommenſte und billigſte Drillmaſchine am Sarkte

Hackmaschinen Gras und Getreide Mähemaschinen
n Heuwender Lokomobilen u Dampfdreseh Maschinen

eedreschmaschinen electriſch betriebene PIüge
Kataloge umſonſt und poſtfrei

S Jchune C Fetermnann

Malle a SGr Ulrichſtr 56 I Treppe Gr Ulrichſtr 56 1 Treppe

empfehlen für bevorſtehende Confirmation zu bekannt

niedrigſten Preiſen G
Ieidevrstoffe ſqwat weiß u
Leinen Dowlas Louisiana ete für heibwäsche Stickereien

Schnellſte Anfertigung von Leid und Vellwäſche
nach Maaß und Probe

Diverso Rester Specialität gehwarzo Schürzenrester

IIIIIIIIIIIITIITITTTDIDD
Gothaer Lebensversicherungsbank

Versicherungsbestand am 1 Dezember 1896 708 Millionen Mark
Dividende im Jahre 1897 30 bis 134 der rer malprämio

je nach Art und r der VersicherungVertreter in Halle Saale Dr Wilh Koen Steinweg 35

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

An C Neue Promenade Nr 14

I KlausstrSehr u nahe am grgs

empfiehlt ſein Page v allen Arten

Uhren u Ketten
Auswahl in Operngläsern

Thermometern u Rarometern
Alte Uhren werden in Zahlung ge

nommen Reparaturen an Uhren
und Muſikwerken billigſt

Gegründet 1825
Il

Si

s

S

ez Inade

Glas Porzellan SSteingut

Töpferwaaren S
S S J

2

Halle Nnoilaneaye 2

Mein
Handſchuh Cravalten

und Wäſche Geſchäft
befindet ſich nicht mehr Leipziger Str
24 ſondern

Leipziger Str 11
ſchrägüber der Ulrichskirche

Gustav Wehage
m

Conſirmanden Hüte
in großartiger Austvahlrei z illigſt a

A Lindo Jutſabrik
2 Gr Steinſtr 2

Große Betten 12 M

uit rothem Iulet
reinigten neuenuterbett und weit nen

In beſſerer Ausführung Mk 15
desgleichen I hält 25 Sdesgleichen ſchläfr 9Verſand zollfrei hei Rüle Verpagung
Nachn Rückſendun od Umtauſch c

Heinr WeiſfenberBerlin R O Landsbergerftraße 39
eisliſte gratis und franco2 tr es Solid

u Möbel FriSelbſtgefert Sekretäre Vertikows
Spiegelſchränkchen Tiſche StühleBettſt m Matr Pläſchgarnit VWluſch
3 Stoff Sop as verkA Hille Tiſchlermſtr Kuh gaſſe 10

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 nd
Markt 24 Waagegehäude

Mit Unterhaltungsblatt
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